
Gartenratgeber 09|2019Berichte aus den Vereinen294

Gründung der »Wiesenttaler Lurchi-Kids Gang«
Der Obst- und Gartenbauverein Wiesenttal (KV Forchheim) hat  
eine neue Kindergruppe gegründet, die »Wiesenttaler Lurchi-Kids«. 

Das erste Treffen fand im Bürgerhaus statt. 
Leiterin Beate Knauer bastelte mit den Kin-
dern ein Osternest aus Birkenscheiben und 
Weidengeflecht. Die Kinder durften bohren, 
hämmern und flechten. Zum Schluss wurde 
das Nest mit Moos und vielen Schokoeiern 
gefüllt. Man sah nur Kinder mit fröhlichen 
Gesichtern, die auf dem Heimweg Samen-
bomben in die noch leeren Blumenbeete 
warfen. Der 1. Vorstand Norbert Jungkunz 
wünschte dem Samen und natürlich auch 
der Kindergruppe ein buntes Aufblühen.

Eine weitere Aktion war dann das Bepflanzen eines Kajaks im 
historischen Familien-Schwimmbad von Wiesenttal. 10 Kinder 
trafen sich und schafften fleißig Hackschnitzel und Pflanzerde 
heran, um das Boot pflanzfertig zumachen. Anschließend setzte 
jedes Kind seine Pflanze in die Erde. Mit Begeisterung wurden 
dann die Pflanzen gegossen. Das Kajak ist jetzt ein Blickfang beim 
Betreten unseres herrlichen Bades. Als Belohnung bekamen die 
Kinder eine Freikarte und ein Eis spendiert.

Norbert Jungkunz hofft, dass mehr Eltern, aber auch Omas und 
Opas dabei helfen, bei den regelmäßigen Treffen der »Wiesenttaler 
Lurchi-Kids Gang« interessante und kindgerechte Aktivitäten zu 
entwickeln. Die Kinder sind beitragsfreie Mitglieder, die Kosten 
übernimmt der Verein.
Beate Knauer, Jugendleiterin OGV Wiesenttal

Jahresthema »Schmetterlinge«
Der Gartenbauverein Niederhausen (KV Dingolfing-Landau) ließ 
sich auch vom schlechten Wetter nicht abhalten und besuchte 
wie geplant die Blumenwiese am Dorfplatz, um zu schauen, wie 
sie sich entwickelt hat, nachdem sie im letzten Jahr angesät  
wurde. Vorsorglich brachte man neuen Samen mit und säte  
entsprechend nach. Eingesetzt wurde die Mischung »Mössinger 
Blumenträume«, die sich hier bestens bewährt hat.

Zum Jahresthema »Schmetterlinge« brachte die Vorsitzende 
entsprechende laminierte Bilder mit. Die Kinder konnten ein 
Kreuzworträtsel über Insekten und Schmetterlinge lösen.
Monika Hingerl, 1. Vorsitzende OGV Niederhausen

»Löwenzahn-Kinder« pflanzten Bäume im Wald
Die Waldbesitzer Dagmar und Albert Genau haben im Riedlinger 
Wald rund 600 Tannen-, Kirsch-, Lärchen- und Buchensetzlinge 
gepflanzt. Mit dabei waren 15 Kinder und Jugendliche der Gruppe 
»Löwenzahn« des Obst- u. Gartenbauvereins Salching (KV Strau-
bing-Bogen) unter der Führung der Vorsitzenden Angelika Denk.

Der Vorsitzende der Waldbauernvereinigung, Rupert Müller, hat 
dabei den Kindern die Baumarten erklärt, wie man anhand der 
Nadeln bzw. Blätter die Bäume unterscheiden kann. Auch lernten 
sie die Verwendung als Bauholz, Papierholz oder Brennholz kennen. 
Dabei kamen auch alte Begriffe wie »Butzkia« (Tannenzapfen) zur 
Sprache, die heute nur noch wenigen Kindern geläufig sind. 

Unter fachkundiger Anleitung wurde dann gepflanzt. Einige 
Bäumchen erhielten Namensschilder, so dass die Kinder später  
erkennen können, wie sich »ihr« Baum entwickelt hat. Mit vielen 
neuen Eindrücken und Wissenswertem über den Wald, wurde die 
Heimfahrt angetreten. Angelika Denk, 1. Vorsitzende OGV Salching

Malwettbewerb »Streuobstwiese«
Aus Anlass des Streuobstwettbewerbs wurden beim Obst- und 
Gartenbauverein Rettenbach (KV Cham) Nisthilfen gebastelt, eine 
Streuobstwiese besucht, Obstmahlzeiten gekocht und natürlich 
Obst gepresst. Als besonderes Highlight gab es einen Malwett- 
bewerb. Konrektorin Daniela Karl war begeistert von der Idee. Alle 
Schüler der Grundschule Rettenbach machten mit und malten ein 
Bild. Darauf waren große Obstbäume mit Früchten, Hochbeete, 
Streuobstwiesen und Tiere in der Natur zu sehen. Stolz präsen-
tierten die Kinder ihre Bilder der Jury. Sie durften sich Preise aus-
suchen, gestiftet von der Schule, Gemeinde und Gartenbauverein.

Frau Karl freute sich, dass die Aktionen des Gartenbauvereins 
genau in den Lernstoff der Klassen gepasst hatten. Für Bürger-
meister Hamperl war es ein besonderes Ereignis, dass alle Kinder 
der Schule mitgemacht hatten. Konrad Weinzierl, 1. Vorstand

Gewinner unseres Flori-Rätsels Juli
Isabel, Annika Müller, Trabitz; Thomas Hübner, Taufkirchen; Melissa 
Lausch, Memmelsdorf; Alexander Kranert, Obersüßbach; Emily Lich-
tenberg, Ingolstadt; Johann Brechtelsbauer, Gunzenhausen; Johanna 
Ledermann, Rammingen; Anton Kruck, Großwallstadt; Lorenz Kögl-
meier, Pfeffenhausen; Veronika Schlamp, Neuburg. Lösung: Bonbon

Oben: Basteln eines 
Osternestes mit 1. Vor-
stand Norbert Jungkunz 
Rechts: Fertig ist das 
Kajak! Es ist jetzt der 
Blickfang im Freibad. 
(Rechts hinten: Jugend-
leiterin Beate Knauer)

Die Sieger des Malwettbewerbs mit ihren Bildern und den Preisen. Dahinter 
die Jury mit Bürgermeister Alois Hamperl, stellvertretende Vorsitzende Ute 
Kahler, Konrektorin Daniela Karl und OGV-Vorsitzender Konrad Weinzierl.
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